
Liebe Menschen, die für die Mobilitätswende zusammenstehen,

wir laden euch herzlich ein zum zweiten virtuellen Kongress FRAUEN MACHEN MOBIL(ITÄT) 
am 3. Juli 2021.

Mobilität braucht eine Vision für das Leben von morgen. Wir sind ganz nah dran, den großen 
Umbauprozess im Mobilitätssektor endlich aktiv und verantwortlich in die Hand zu nehmen. 
Bestehende Strukturen unseres Mobilitätssektors umzubauen gelingt nur gemeinsam mit 
uns Frauen. Wir wollen und wir können Umbau, und wir geben diesem Umbauprozess, vor 
allem in den Innenstädten, entscheidende Impulse: „Autos raus, Leben rein!“

Die Städte aber auch der ländliche Raum müssen Lebens- und Wohnraum werden für Men-
schen - für Kinder, für Ältere. In den Innenstädten müssen grüne Oasen entstehen. Die neue, 
umgebaute Stadt bildet das Leben von morgen ab - das Raum gibt für Begegnung und Spiel. 
Für ein Leben, wo sich zum Beispiel Kinder den öffentlichen Raum zurückerobern. Für ein 
Leben, wo auch mobilitätseingeschränkte und alte Menschen gefahrlos einkaufen oder 
spazierengehen können. Wo sich alle sicher und angstfrei bewegen können und es keine 
Verkehrstoten mehr gibt. Für eine nachhaltige Mobilität, die Ressourcen schont und Energie 
spart und somit einen wirksamen Beitrag zur Verlangsamung der Erderwärmung leistet. 

Der zweite Kongress FRAUEN MACHEN MOBIL(ITÄT) am 3. Juli 2021 wird konkrete 
Umbaubeispiele aufzeigen. Er regt zur aktiven Politik und zu Initiativen auf allen Ebenen an - 
seien es zivilgesellschaftliche oder parlamentarische.

Mobilität ist keine Aufgabe, die wir losgelöst von Stadt- und Raumplanung, energetischen 
und umweltpolitischen Aufgaben betrachten. Mobilität ist auch keine Aufgabe, die weitere 
Jahre hauptverantwortlich aus Männer- und automobilindustrieller Sicht betrieben werden 
darf. Wir werden deshalb nicht locker lassen, bei der Forderung, Frauen in den entscheiden-
den Ministerien in verantwortliche Positionen zu setzen. Wir werden nicht müde, unsere 
Perspektive für die Mobilitätswende einzufordern und wir setzen vor allem auf interdiszipli-
näre Zusammenarbeit.

Feministische Mobilitätspolitik liefert den Entwurf für das Leben von morgen.

Anton Hofreiter wird sich unseren Fragen und Forderungen am Ende des Kongresses stellen.

Anmeldung und weitere Informationen unter: https://gruenede.typeform.com/to/NmtcrMbx
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Unser Programm

10.00	 Grußbotschaft Bettina Jarasch, Kandidatin Regierende Bürgermeisterin Berlin 

10.15	 Katja Diehl: „Mehr Feminismus wagen - klimagerechte Mobilität braucht neue Ansätze“

10.45	 In die Meetingräume gehen

11.10	 Arbeitsgruppenphase (sieben AGs, ca. 15 min Input, Rest Fragen/Diskussion)
	 AG 1: „Transformation des Mobilitätssektors – Wie geht das?“, Melissa Gomez
	 AG 2: „Status Quo in der Regierungspolitik.“, Monika Herrmann
	 AG 3: „Perspektiven wechseln.“, Julia Probst 
	 AG 4: „Kidical Mass - Sprachrohr, Vernetzerin und Lobby der #FahrradGeneration“, Simone Kraus, Köln
	 AG 5: „Gemeinsam die Stadt bewegen: Verkehrswandel Oldenburg.“, Katharina Heidtmann
	 AG 6: „Straße zurückerobern für mehr Flächengerechtigkeit im Quartier“, Lisa Kreft, VCD
	 AG 7: „Temporäre Spielstraßen – mehr Freiraum für Kinder und Erwachsene“, Ulrike Herold, 
	         SpielLandschaft Stadt e.V. Bremen

12.00	 Kulturprogramm: Poetryslam mit Jessy James „Ode ans Fahrrad“
	 (Schaut mal hier: https://www.youtube.com/watch?v=b6SbmQ-rSpE)

12.30-13:.0 	 Pause / Mittagessen

13.30	 Die Wende ist machbar, Frau Nachbar“ – Möglichkeitsräume mit Kaffee- und Teepause
 
	 1.	Volksentscheid „Berlin autofrei“, Nina Noblé
	 2.	Let’s rock the Kiez – Mobilitätswende im Kiez, Monika Herrmann
	 3.	Parkplätze mit Daten transformieren, Isabell Merkle
	 4.	„Klare Ansage an alle Cruiser: Weniger, kleiner, langsamer!“, Karin Hieronimus 
	 stellt ihre Aktion „Sicher zur Schule“ vor

15.00	 Vorstellung der Ideen pro Gruppe (Mira - Moderation)

15.30	 „Meine Fragen an eine Verkehrsministerin“

16:00	 Moderierte Fragerunde an Toni Hofreiter/Diskussion/Überreichung des Positionspapiers aus 2020
	 Moderation: Susanne Menge

Abschlussrunde mit klaren Botschaften/Forderungen

evtl. anschl. Pressekonferenz
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